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KINOPROGRAMM Ciné Rex Adelboden, 033 673 18 05, www.cine-rex.ch

Freitag – Montag
11.03. 17.30 Alvin und die Chipmunks 4 d ab 6/4 J.

20.30 Chocolat d ab 12/10 J.
12.03. 14.30 Schellen-Ursli Dialekt ab 8/6 J.

17.30 Zoomania d ab 6/4 J.
20.30 Hail, Caesar d ab 8/6 J.

13.03. 14.30 Heidi Dialekt ab 8/6 J.
17.30 Wie Brüder im Wind d ab 6/4 J.
20.30 Dirty Grandpa d ab 16/14 J.

14.03. 17.30 Zoomania d ab 6/4 J.
20.30 Chocolat d ab 12/10 J.

Adelboden (Info-TV und www.adelboden.ch)
12.03. 22.15 Alte Taverne Disco mit DJ Dan Ironware
13.03. 10.00 Bonderlenstrasse 8 Schneeschuhwanderung, 079 363 19 62
14.03. 16.30 Dorfplatz Gästeapéro mit Snowli
15.03. 09.00 Adelboden Ski- oder Snowboardtour, 079 363 19 62
16.03. 14.00–17.00 engl. Kirche Heimatmuseum
17.03. ab 21.00 Alte Taverne Skilehrerabend
18.03. 18.00 Bonderlenstrasse 8 Schneeschuhw., Raclette, 079 363 19 62

Aeschi (www.aeschi-tourismus.ch)
11.03. Ab 18.00 Bad Heustrich Osterausstellung 
12.03. 10.00–14.00 Gemeindesaal Suppentag
14.03. 06.00–07.30 Hallenbad Frühschwimmen
14.03. 14.00–16.30 Kirchgemeindehaus Café International
17.03. 06.00–07.30 Hallenbad Frühschwimmen
17.03. 14.00 Gemeindesaal Seniorennachmittag

Frutigen (Info-TV und www.frutigen-tourismus.ch)
12.03. 20.00 Hotel Simplon Brass Band Frutigen – Musik & Show
13.03. 09.00 Tschentenalp Marti Cup Final, Parallelslalom
13.03. 11.00 Tropenhaus 3. Kindertag im Tropenhaus
16.03. 14.00 Hallenbad Frutigen Spielnachmittag für Kinder
16.03. 14.00 Tropenhaus Kaffeekränzchen
17.03. 13.30 Baumgärtliweg Brockenstube Frauenverein Frutigen

Kandersteg (www.kandersteg.ch)
11.03. ab 19.00 Hotel Alpenblick Fondue, Raclette – Käseabend mit Musik
11.03. 20.30 Waldhotel Doldenhorn Whiskyseminar
13.03. 11.00–15.00 Hotel Ermitage Mittagsplausch mit Schabernack
14.03. 14.00–16.00 DaDa Kunstschule Mal- und Modellierkurs
17.03. 18.00 Bergrestaurant Sunnbüel Fondue-Erlebnis Sunnbüel
19.03. ab 09.00 Bäckerei Rohrbach «Brätzeli» vom Holzofen
19./20.03. Sunnbüel/Gemmiregion 11. Swiss Ski Marathon Kandersteg

Krattigen (www.krattigen.ch)
15.03. 14.00 Gemeindesaal Seniorennachmittag
19.03. 14.00 / 20.00 Mehrzweckgebäude «Fabelhaft» Tanz- und Musikprojekt
20.03. 14.00 Mehrzweckgebäude «Fabelhaft» Tanz- und Musikprojekt
20.03. 11.00–16.00 Atelier, Hofacherweg 4a Schauglasblasen
jeden Sonntag Skihütte Hellboden Mittagsmenu
jeden Freitag 12.30 Restaurant Kreuz Mittagstisch

Kiental/Scharnachtal/Griesalp (www.kiental.ch)
13.03. Ramslauenen Saisonschluss

Reichenbach (www.reichenbach.ch)
11.03. 20.00 Kirchgemeindehaus Arztvortrag, Samariterverein R'bach
12.03. ab 11.30 Kirchgemeindehaus Suppentag
12.03. 18.00 Kirchgemeindehaus Konzert u. Theater, Jodlerklub Edelweiss
13.03. 10.00 Kirche Familiengottesdienst anschl. Kaffee

WOCHENPROGRAMM (Auswahl)

DEMNÄCHST IM KINO

Kung Fu Panda 3
2016 kehrt eine der erfolgreichsten 
Animations-Franchise der Welt mit 
ihrer bisher grössten Abenteuer -

komödie ins Kino zurück: 
KUNG FU PANDA 3. Nach der 
überraschenden Rückkehr von Pos 
verloren geglaubtem Vater macht sich 
das wiedervereinte Duo auf den Weg 
in ein geheimes Panda-Paradies, wo 
sie jede Menge lustige neue Pandas 
kennenlernen. Der Spass hat jedoch 
ein Ende, als der übermächtige Böse-
wicht Kai in China einen Kung-Fu- 
Meister nach dem anderen bezwingt 
und Po vor eine schier unlösbare Auf-
gabe stellt: Er muss aus einem Dorf 
voller lebenslustiger, schwerfälliger 
Pandas ultimative Kung-Fu-Panda-
Kämpfer machen!

Ab 17. März

QUELLE: WWW.WERBEWEISCHER.CH

Name für Murmeli gesucht
FRUTIGEN Anlässlich der neuen Aus-
stellung «Wie der Fisch auf den Berg 
kam» hat das Tropenhaus einen Wett-
bewerb lanciert. Das Maskottchen der 
Familienausstellung – ein Murmeltier, 
das die Kinder durch die verschiede-
nen Stationen führt – ist noch namen-
los. Das soll sich nun mithilfe der 
jüngsten Besucherinnen und Besucher 
ändern. Bis zum 29. März können Kin-
der ihre Namensvorschläge beim Tro-

penhaus einreichen – vor Ort oder via 
Internet. Eine Delegation von Tropen-
haus-Mitarbeitern wählt die fünf bes-
ten Ideen aus und legt sie einer Kin-
derjury vor. Diese beschliesst dann, 
wie das Maskottchen schliesslich heis-
sen soll.
 PD / RED

Am 13. März wird im Tropenhaus auch ein Kin-
dertag mit verschiedenen Aktivitäten und einem 
Konzert von «Hilfssheriff Tom» durchgeführt.

Welche Ziele hat «Terre des 
hommes Schweiz»?
In der Schweiz arbeitet die Orga-
nisation zum Themenkreis Rassis-
mus und Diskriminierung mit Ju-
gendlichen zusammen und 
sensibilisiert die Bevölkerung mit 
Kampagnen zu entwicklungspoli-
tisch wichtigen Themen. «Terre 
des hommes» unterstützt primär 
Jugendliche in zehn Ländern Af-
rikas und Lateinamerikas. Das 
Hilfswerk fördert die wirtschaftli-
che, politische und soziale Selbst-
bestimmung der Menschen in 
Entwicklungsländern. Die inhalt-
lichen Schwerpunkte der Arbeit 
sind psychosoziale Unterstützung, 
Jugendpartizipation und Gewalt-
prävention. 
 IH

Aktion mit Zitrusfrucht
FRUTIGEN Vom 14. bis 20. März findet 
im Altersheim die Orangenwoche statt. 
Mit neuen Ideen soll dabei für die Akti
vitäten von «Terre des hommes» gewor
ben werden.

IRENE HEBER

Man tritt ein in die Cafeteria des Alters-
heims Frutigen, und schon leuchtet alles 
in wunderschönem Orange. Der Tisch ist 
mit orangen Servietten gedeckt, und dar-
auf sind Obstkörbe mit glänzenden Oran-
gen gefüllt. Dahinter sitzen Annabeth 
Kubli, Co-Leiterin Hotellerie, und Theresa 
Fiechter, Leiterin Aktivierung, ebenfalls 
mit orangen Krawatten und orangen 
Schürzen. Am liebsten möchte man sofort 
eine der Zitrusfrüchte von ihnen entgegen-
nehmen und hineinbeis sen. Aber noch ist 
es nicht so weit: Es ist nur eine Demons-
tration und Vorschau auf die kommende 
Orangenwoche. «Hintergrund ist die 
 Aktion von ‹Terre des hommes›», erzählt 

Annabeth Kubli. «Wir unterstützen diesen 
Anlass seit sechs Jahren.» 

In der nächsten Woche wird im Alters-
heim speziell der Dienstag, 15. März, 
zum Orangentag gekürt. Dann steht 
unter anderem ein spezielles Orangen-
Mittagessen für die Heimbewohner und 
Besucher auf dem Programm (Anmel-
dung erwünscht). Zudem wird ein Mä-
ritstand aufgestellt, mit vielen Orangen 
sowie Backwaren, die in der «Aktivie-
rung» zusammen mit Theresa Fiechter 
hergestellt wurden. Am Abend findet ein 
Orangenhöck mit Apéro statt. Während 
der ganzen Orangenwoche ist die Cafe-
teria von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Oran-
gen werden zu einem Spezialpreis von 
drei Franken pro Stück angeboten. Der 
gesamte Reinerlös wird aufgerundet und 
an «Terre des hommes» gespendet. Die 
Heimleitung begrüsst solche Aktivitäten, 
denn diese entsprächen den Leitideen 
des Hauses. 

Annabeth Kubli (l.) und Theresa Fiechter stehen nächste Woche mit Begeisterung im orangen Einsatz.  BILD IRENE HEBER

Totalschaden am Schneepflug
FRUTIGEN Am Montag ist ein Gemeinde
fahrzeug von der Strasse abgekommen 
und in die Tiefe gestürzt. Verletzt wurde 
niemand, das Gefährt kann aber nicht 
mehr für den Winterdienst eingesetzt 
werden.

Das Kommunalfahrzeug kam im soge-
nannten «Steg» bei der Einmündung der 
Elsigbachstrasse in die Staatsstrasse 
Frutigen–Adelboden von der Fahrbahn 
ab. Es hatte sich selbstständig gemacht, 
nachdem der Fahrer kurz ausgestiegen 
war, um die Salzstreuvorrichtung am 
Heck zu bedienen. Der Gemeindemitar-
beiter kehrte daraufhin ins Fahrzeug zu-
rück und versuchte, es zum Stehen zu 
bringen. Als das nicht gelang, konnte er 
sich noch rechtzeitig vor dem Absturz 
befreien und blieb unverletzt. Das Ge-
fährt hingegen überschlug sich und kam 
etwa 50 Meter tiefer zwischen zwei Brü-
ckenpfeilern zum Stillstand. Ob ein tech-
nischer Defekt, menschliches Versagen 

oder Glatteis zum Unfall geführt haben, 
ist derzeit noch unklar. 

Das Fahrzeug wurde noch am Mon-
tag geborgen und abtransportiert. Es 
handelt sich dabei um einen Lindner 
Unitrac, der im Mai 2009 von der Ge-
meindeversammlung mit einem Brutto-
kredit von 190 000 Franken bewilligt 
worden war. Da dieser ohnehin im 
nächsten Jahr hätte ersetzt werden sol-
len, verhandelt die Gemeinde derzeit mit 
der Versicherung über eine Lösung. Mit 
einem Leihfahrzeug könnte der Winter-
dienst ordnungsgemäss weitergeführt 
werden. 

Der Fahrer ist wohlauf und hat die Ar-
beit bereits am selben Tag wieder aufge-
nommen. Peter Grossen, Personalchef 
und Frutiger Gemeindeschreiber, zeigt 
sich erleichtert: «Wir sind überaus froh, 
dass unser Mitarbeiter unbeschadet aus 
dem Unglück herausgekommen ist, und 
erkundigen uns regelmässig nach sei-
nem Befinden.» PD / RED

Das Gemeindefahrzeug landete zwischen den 
Brückenpfeilern.  BILD ZVG

Den Forst verstehen
NEUES BUCH «Waldführer für Neugie-
rige: 300 Fragen und Antworten über 
Wälder, Bäume und Tiere»: Dieses Buch 
ist ein Begleiter für alle, die den Wald 
besser verstehen möchten. Es gibt Ant-
worten auf die vielen Fragen, die sich 
neugierige Menschen stellen, wenn sie 
durch den Wald gehen. Es hilft, den Blick 
für die Natur zu schärfen und Verände-
rungen zu verstehen. Die Tatsache, dass 
sich die europäischen Wälder heute in 
beispiellosem Ausmass ausdehnen, 

dürfte für viele überraschend sein. 
Ebenso die Entdeckung, dass die Wälder 
manchmal trotz, oft hingegen auch dank 
des Einflusses des Menschen ein Le-
bensraum mit grossem biologischem 
Reichtum bleiben. PD 

Autoren: Philippe Domont, Nikola Zaric; 7., über-
arbeitete Auflage, 248 Seiten, 12,5 x 19 cm, ge-
bunden, broschiert, ISBN 978-3-85932-793-1 
Preis: 32 Franken. Erhältlich im Buchhandel oder 
direkt beim Weber-Verlag. Das Frontcover des Ratgebers.  BILD ZVG


